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Regierung von Oberbayern
Sachgebiet 25 - Luftamt Stdbayern

80534 Minchen

Ausbildung von Luftfahrtpersonal — Bewerbermeldung

Absender

Ausbildungsorganisation (ATO oder DTO) - (ausbildende Flugschule vor Ort)

Flugschule

Stralle, Hausnummer Postleitzahl Ort
Telefon Fax E-Mail
Bewerberin/Bewerber
Name - ggf. auch Geburtsname - Vorname(n)
Geburtsdatum Staatsangehorigkeit

Postleitzahl Ort

Hauptwohnsitz (Stralle, Hausnummer)

Telefon (freiwillige Angabe) Fax (freiwillige Angabe)

E-Mail (freiwillige Angabe)

Geburtsort

Geburtsland




Bewerberin/Bewerber

Name Vorname Geburtsdatum

Von der Ausbildungsleiterin/dem Ausbildungsleiter auszufullen:

Ausbildungsleiterin/Ausbildungsleiter

Name Vorname

Telefon (freiwillige Angabe) Fax (freiwillige Angabe) E-Mail (freiwillige Angabe)

Vorstehende Bewerberin/vorstehender Bewerber wird zur Ausbildung fir folgende Erlaubnis gemeldet:

Ausbildung gem. Teil-FCL VO(EU) Nr. 1178/2011

[ Privatpilotenlizenz (Flugzeuge) — PPL(A) i. d. Klassenberechtigung Osep [ T™MG
[ Leichtluftfahrzeugpilotenlizenz (Flugzeuge) — LAPL(A) i. d. Klassenberechtigung Osep [JT™MG
Muster

[ Privatpilotenlizenz (Hubschrauber) — PPL(H)

Muster
[ Leichtluftfahrzeugpilotenlizenz (Hubschrauber) — LAPL(H)
Ausbildung gem. Teil-SFCL VO(EU) 2018/1976
[] Segelflugzeugpilotenlizenz mit Rechte fiir [] Segelflugzeuge 0 T™™G
Ausbildung gem. Teil-BFCL VO(EU) 2018/395
[] Ballonpilotenlizenz — BPL [ Gas [] HeiBluft

Ausbildungsbeginn*)

Hinweis: *) Bei Ausbildung zum Erwerb einer PPL oder LAPL nicht vor der Feststellung der Zuverlassigkeit nach § 7 LuftSiG.

Erklarung der Ausbildungsleiterin/des Ausbildungsleiters

Mir sind keine Tatsachen bekannt, die die Bewerberin/den Bewerber als ungeeignet oder als unzuverlassig
erscheinen lassen, die beabsichtigte Tatigkeit als Luftfahrer auszutiben (§§ 18, 20 LuftPersV).

Andernfalls hier Begriindung

Ort, Datum Unterschrift der Ausbildungsleiterin/des Ausbildungsleiters Name in Druckbuchstaben



Bewerberin/Bewerber

Name Vorname Geburtsdatum

Von der Bewerberin/dem Bewerber auszufiillen:

Ich erklare, dass gegen mich in den letzten 10 Jahren (nach Rechtskraft)
[ kein Strafverfahren und oder/ BuBgeldverfahren anhéngig war oder ist.

[] Anderenfalls ist der Grund des Straf-/BuRgeldverfahrens unter Angabe des Aktenzeichens und der zu-
standigen Behdrde mitzuteilen. (StraBenverkehrsrechtliche BuRRgeldverfahren, die aus der Auskunft des
Fahreignungsregisters hervorgehen, miissen nicht angegeben werden).

Aktenzeichen Behorde

Ich erklare weiterhin:

Die Auskunft Gber die zu meiner Person gespeicherten Eintragungen im Fahreignungsregister des Kraftfahrt-
Bundesamtes in 24932 Flensburg (www.kba.de) nach § 30 Abs. 8 StVG habe ich bereits zu Beginn der Aus-
bildung beantragt und wird dem Luftamt spatestens mit Empfehlung zur theoretischen Prifung vorgelegt
(Die Auskunft darf zum Zeitpunkt des Beginns der Ausbildung nicht &lter als 6 Monate sein.).

Nur erforderlich fiir Ausbildung zur SPL (ohne TMG) oder BPL:

Den Antrag eines Fiihrungszeugnisses nach § 30 Abs. 5 BZRG (Beleg-Art ,,0*) zur Vorlage bei der Regie-
rung - Luftamt, Verwendungszweck ,Luftfahrerschein®, habe ich bereits zu Beginn der Ausbildung bei der
Meldebehdrde meines Hauptwohnsitzes gestellt. Mir ist bekannt, dass das Flhrungszeugnis dem Luftamt
spatestens mit Empfehlung zur theoretischen Prifung vorliegen muss und zum Zeitpunkt des Beginns der
Ausbildung nicht alter als 6 Monate sein darf.

Nur erforderlich fiir Ausbildung zur PPL, LAPL oder SPL (mit/nur TMG):
Die Feststellung meiner Zuverlassigkeit nach § 7 des Luftsicherheitsgesetzes (LuftSiG) muss dem Luftamt
mit dieser Bewerbermeldung vorgelegt werden.

Das Antragsformular fiir diese Uberpriifung ist fiir Bewerberinnen/Bewerber mit Hauptwohnsitz im Zustan-
digkeitsbereich des Luftamtes oder im Ausland auf der Homepage des Luftamtes abrufbar und im Original
bei der Luftsicherheitsstelle des Luftamtes einzureichen.

Bei Bewerberinnen/Bewerbern mit Hauptwohnsitz in Deutschland auflerhalb des Freistaates Bayern ist der
Antrag bei der flir den Hauptwohnsitz zustandigen Luftsicherheitsbehdrde einzureichen.

Nur erforderlich fiir Ausbildung zur PPL oder LAPL:

Ich versichere, dass ich Uber die erforderlichen Sprachkenntnisse nach FCL.055 (= sog. Sprachnachweis)
verfige und bitte um spéateren Eintrag in die zu erwerbende Lizenz. (Eine der Alternativen ist ausreichend;
es sind jedoch mehrere Spracheintrdge méglich.)

[] Deutsch ist meine Muttersprache.

[] Der Sprachnachweis ist beigefiigt.



Bewerberin/Bewerber

Name Vorname Geburtsdatum
Ich wurde fir die vorgesehene Lizenz

[ noch bei keiner anderen Flugschule ausgebildet.

[ bereits bei folgender Flugschule ausgebildet

Bezeichnung der Flugschule vom bis

im Zustandigkeitsbereich der Luftfahrtbehdrde ausgebildet
Luftfahrtbehoérde

Liegen bereits Unterlagen bei einer anderen Luftfahrtbehdrde vor, ist deren Ubersendung zum Luft-
amt zu veranlassen!

[ Ich bin bereits Inhaber folgender Lizenz(en):

Art der Lizenz Nr. der Lizenz

gefihrt bei der Luftfahrtbehérde

Art der Lizenz Nr. der Lizenz

gefihrt bei der Luftfahrtbehorde

Hinweis:
Die Schilermeldung kann nur bearbeitet werden, wenn alle Angaben vollstandig gemacht wurden.

Mir ist bekannt, dass verspatet oder falsch gemachte Angaben, rechtskraftige Verurteilungen wegen Strafta-
ten, erhebliche oder wiederholte VerstoRe gegen Verkehrsvorschriften oder Trunk-, Medikamenten- und
Rauschmittelsucht dazu fihren kdnnen, dass die Aufnahme oder Weiterfihrung der Ausbildung untersagt,
die Zulassung zu Priifungen verweigert, die Erteilung der angestrebten Luftfahrerlizenz abgelehnt oder be-
reits erteilte Lizenzen widerrufen werden. Die gleichen Folgen kénnen eintreten, wenn im Laufe der Ausbil-
dung Bedenken hinsichtlich Tauglichkeit und Zuverlassigkeit eintreten.

Die Hinweise zu den einzureichenden Unterlagen auf Seite 5 habe ich zur Kenntnis genommen.

Ort, Datum Unterschrift der Bewerberin/des Bewerbers

Ort, Datum Unterschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Ver-
treters bei minderjéahrigen Bewerberinnen/Bewerbern



Einzureichende Unterlagen:

Beigefiigt von der ATO/DTO:

Personalausweis beidseitig in Farbkopie

oder

Reisepass in Farbkopie

im Fall der Ausbildung zum Erwerb einer PPL, LAPL oder SPL (mit/nur TMG):
gliltige Bescheinigung der Zuverladssigkeitsfeststellung nach § 7 LuftSiG

Folgende Unterlagen sind von der Bewerberin/dem Bewerber direkt an das Luftamt zu senden, wenn die
Unterlagen dieser Bewerbermeldung nicht bereits beigefligt sind:

Sprechfunkzeugnis in Kopie

Giiltiges Tauglichkeitszeugnis gem. Teil-MED VO(EU) 1178/2011, Vorder- und Riickseite in Kopie
Spatestens mit der Empfehlung zur praktischen Flugprifung muss dem Luftamt ein Tauglichkeits-
zeugnis vorgelegt werden. Jedoch muss das Tauglichkeitszeugnis bei der DTO oder ATO zwingend
zum ersten Alleinflug vorliegen.

Auskunft aus dem Fahreignungsregister beim Kraftfahrt-Bundesamt in Flensburg

im Fall der Ausbildung zum Erwerb einer SPL (ohne TMG) oder BPL:
Behordenfithrungszeugnis der Beleg-Art ,,0“ zur unmittelbaren Ubersendung an das Luftamt,
zu beantragen bei der Meldebehorde des Hauptwohnsitzes.

Hinweis:

Erst wenn dem Luftamt die Unterlagen vollstandig vorliegen, kann die Zulassung zu den beantragten Priifungen gewahrt bzw. eine
Ausbildungsuntersagung vermieden werden! Alilgemein weisen wir darauf hin, dass bei noch nicht vorliegenden Unterlagen die Ausbil-
dung und die Priifungen auf eigenes Risiko erfolgen.




	Ausbildung von Luftfahrtpersonal – Bewerbermeldung 
	Absender 
	Bewerberin/Bewerber 
	Von der Ausbildungsleiterin/dem Ausbildungsleiter auszufüllen: 
	Ausbildungsleiterin/Ausbildungsleiter 
	Ausbildung gem. Teil-FCL VO(EU) Nr. 1178/2011 
	Ausbildung gem. Teil-SFCL VO(EU) 2018/1976 
	Ausbildung gem. Teil-BFCL VO(EU) 2018/395 
	Von der Bewerberin/dem Bewerber auszufüllen: 
	Nur erforderlich für Ausbildung zur SPL (ohne TMG) oder BPL: 
	Nur erforderlich für Ausbildung zur PPL, LAPL oder SPL (mit/nur TMG): 
	Nur erforderlich für Ausbildung zur PPL oder LAPL: 
	Einzureichende Unterlagen: 
	Beigefügt von der ATO/DTO: 
	Folgende Unterlagen sind von der Bewerberin/dem Bewerber direkt an das Luftamt zu senden, wenn die Unterlagen dieser Bewerbermeldung nicht bereits beigefügt sind: 



	name: 
	vorname: 
	geburtsdatum: 
	gas_2: Off
	anschrift_name: Regierung von Oberbayern
	anschrift_name_organisationseinheit: Sachgebiet 25 - Luftamt Südbayern
	anschrift_strasse: 
	anschrift_plz: 80534
	anschrift_ort: München
	flugschule: 
	strasse: 
	postleitzahl: 
	ort: 
	telefon: 
	fax: 
	e_mail: 
	hauptwohnsitz: 
	postleitzahl_2: 
	ort_2: 
	telefon_2: 
	fax_2: 
	e_mail_2: 
	geburtsort: 
	geburtsland: 
	staatsangehoerigkeit: 
	name_2: 
	vorname_3: 
	telefon_3: 
	fax_3: 
	e_mail_3: 
	privatpilotenlizenz: Off
	leichtluftfahrzeugpilotenlizenz: Off
	privatpilotenlizenz_1: Off
	leichtluftfahrzeugpilotenlizenz_1: Off
	segelflugzeugpilotenlizenz: Off
	ballonpilotenlizenz: Off
	sep: Off
	ausbildungsbeginn: 
	tmg: Off
	muster: 
	muster_2: 
	begruendung: 
	Ort_datum: 
	name_druckbuchstaben: 
	strafverfahren: Off
	aktenzeichen: 
	behoerde: 
	inhaber: Off
	art: 
	nummer: 
	gefuehrt: 
	art_2: 
	nummer_2: 
	gefuehrt_2: 
	ort_datum_2: 
	ort_datum_3: 
	sep_2: Off
	tmg_2: Off
	sep_3: Off
	tmg_3: Off
	anderenfalls: Off
	keiner_flugschule: Off
	folgender_flugschule: Off
	bezeichnung: 
	vom: 
	bis: 
	sprachnachweis: Off
	deutsch: Off
	luftfahrtbehoerde: 
	intelliform:form:id: 27955


